
An das Publikum
Des Wanderers Heimath Wirthsstand.

Der Unterschriebene bit-
tet um Erlaubniß, seinen
Freunden und dem geehr-

Publikum überhaupt,
ergebenst anzuzei-Dgen, das, er den wohlbckaü

crtz Hei-
matb-IVirlbssland bezogen, welcher früher
von Hrn. Georg Malzberger gehalten wurde,
an der Ecke dcr Washington- und «ten Strasse
wo er sich aufs Beste mit Allem was .zu seinem
Geschäft gehört versehen hat, um Reifende und

Fremde äus die beste Art zu bewirthen, und

für billige Preise.
Sein Tisch wird im er mit den bestenSpeisen

welche dcr Markt, in den verschiedenen lahrs-
«iten darbietet, versorgt sein, und feine Biar
immer mit den schmackhaftesten Getränken Ir-

schen die man von der Stadt Philadelphia be-
kommen kann.

Durch pünktliche Beobachtung der Pflichten
eines Wirthes, hofft er einen Theil der Kund-
schaft des Publikums zu verdienen uud zu er-
halten.

Georg Sterling.
Reading, September 16. 2m.

Thee! Tbee? Thee?
Phtllp Zlebc r.

Ecke dcr 4ten und Penn Strasse,
Hat so eben erhalte» ciue Lot

sl ischc» Jiiiig-Hcvso»-, Pulver-,
und Kai'ser-Thee, wcl-

wohlfeil verkaiift werden.
September IZ. 2111.

Gcscllschafts-Auslösiing.
Die seither bestandene Gesellschaft unter

der Firma von Hicber und S>n>tt), wurde
beute mit beiderseitiger Bewilligung anfge-
Aeiös't. Die Note« uud Nechnungeil werten
in dcn Häiideu vou Philp Z i e b e r, für
Einforderung, bleiben.

Pt'ilip
tLVward D. S'nitl?.

Rcatiilz, August 19. 184U.

Die Trockenwaaren-Haudluiig wird vou dcu
ltnrcischricbciicii, am altc» Stand, Ecke der
4te» lind Pen»-Stra>sc sorkgcsctzt werden.
Dankbar für genossene Gunst, hofft er, durch
pi'lnkrlicht Attfmerksamkcit i» sciucmGcschäst.
eiiie» Theil »er Unterstützung vom Publikumfür sich zu erhalte».

tLdward D. Smith.
Rcadiug, September I. I84t).

Die Groeery-Haiidliing wird du> Un-
terschriebenen, am alte» Stand, fortgesetzt
werden, wo er dnrcv pünktliche Aufmerksam-
keit in seinem Geschäft, die bisher ihm ge
schenkte Kliudschast fcrucr zu erhalle» hofft.

j?l?i!lp Zicl'tr.
Reading, September I. 1840. sm.

Anzeige.
Eo eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein sür die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
112 ü r

Künstler und Professionisten.
0 der ein

auS langjähriger Erfahrung geschöpftes
Nezeptbu ch

Aus dtm Englische», mit Benutzung der bc-
sten im uud ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chcmistcn, Kunsttischler,Möbelschreincr,
Gewchrschaftcr und Büchscumachcr, Lackirer
Kutsche,l-ilnd Ehaisciifabrikantei!,Vergolter,
KnustdrechSler, Kammacher, Blcchschmicde
und irehrere audere Gewerbtrelbeude, ucbsi

gründliche» Anweisungen übcr die
Behaudliiug uud ?lllwe>iduug

der gegebenen Rezepte.

Alle» solche» Personen, welche Geschäfte
treibe» die oben im Titel des BncbeS ange-
führt sind, erlauben wir uns dcn "Prakti-
sche» Rathgeber" qls ei» höchst uützlichcs
Buch zu cmpschlcu, weil sie nicht allein viele
Kosten sür die Fertigung ihrer Arbeiten er-
spare», sondern glcichzcitig ans denselben vie-
le Wiiske für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlerucn.

Der Preis des Werkchens ist so gering
«ls möglich gestellt, um auch dem wcniver be-
mittelten Handwerkern eine Gelegenheit zu
geben sich dasselbe a»zuschaffe».

Für Andere, welcbe im
,Grossen z» kaufen wünschen, fttzcu wir folgen-
de Preise fest -

109 Exemplare in guten Pappbaud M
? ZY.

2Z ~ ~ ? ? 15. vci
? ~ ? ? 7. Zc»

Aegen Eiiifcndniiq des Betraas bei der Bestcl-
lung?Vcrseiidiingskosten, Porto »nd deglei-!
che»,werden auiftrdti» berechnet.

Herren College» nnd Andere
die »och Sabseriptions-Listen für das Werk»
che« i» Bcsttz habe», siind höflich ersucht »nS
dieselbe» sobald wie möglich kiiizuscnde« »nk
uns gleichzeitig zu benachrichtigen, wohin sie
ihre Eremplare geschich, zu haben wnusckcn.

mit denen wir wechseln, sind
höflich ersucht, das Obige einige Male in ih-
re Lpalte» aiifzuiithiue», wodurch sie uns zu
Gegendienste» verpstichtcu.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zeitung um billigen Preis zu haben :

Wilmscii'S deutscher Kinderfreniid, von J.G.
Wcsselhoest, Philadelphia, Ik.>9.

Deutsche neue Testamente.
Der amerikanische Geigenbauer.
Die Ecschichtc der Vcrciniglcn Staaten von

Nord Amerika, feit der Entdeckung der
neuen Welt bis aiifdas Jahr 1857, aus
dem Englische» übersetzt vou Wilhe l n,

B e 112 ch r e, Ncuyork, >B2B.
Dieselbe, vom Jahre 1497 bis 1837, über-

setzt und herausgegeben von W 1 l h. l-
i. K i d e r l e n, Philadelphia, 1838,

tcben, Thaten und Meinungen des Ulrich
Zwiiiqli. erlicu Urhebers der dcncschcn

Kirche,von Johann
August Forsch, Chcmbcrsbnrg, Pa. >827

Der Himmel aus Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Daraestelt von Christian Gott'
hilf Galzman,bearbeitet von Tourad Jiic-
drich Grollmcncr, Philadelphia !81-9.

Der lauge vercorgene Sebatz nnd Hau--
Frenüd, ein nützliches Rath- »nd Hilss
Buch für Jedermann, Skippacksville
>85,7.

Andachcsül'Ui'.qcn »u? Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater.Laueaster, Pa.

iutberische und reformirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asserdem schreib Papier, Federn ».Schreib
Dliile.so wie aucb Blanks für MortgageS,
Judgemeut und Couunon-BondS.

Eine Auswahl schöner denlscber Lieder ist bei
uns ebenfalls stets v»rräthig. und um bil-
ligen Preis z,i haben.
Rcading den ititen Jnui.

Dr. Vechtel'»
L u u g e n -P r e sc rvati v.

Preis so Cent die Flasche,
i Ist eiiie sehr schätzbare Zubereitnua, entdeckt
durch einen regelmässigen nnd berühmten dem,

scheu Arzt, der sie über fünfzig Jahre 1» fei-
! ner eigeneil Praris iu Deutschland g, braucht
hatte, in welchem Lande sie während jener 7i.lt

j änsscrst ansgcdehnt benutzt wurde, bei Hustcu,
Verkältnugeu, Katarhsicber, Engbiüstlgkcit,

! Kcncbhiiste», Seiten- nnd Rückeiischincrzen,
! Blntspeicu, jeter 'Art Brust- nnd Lnngeiibe-
> schwerde», und in Hemmnng der herannahen-
de» ?lnSzchr»iig. Vieles kann als Lob der
obigen MediU» gesagt werden, aber die Ze>.
tlliigsbckaiiiitmachllilgcii sind zukosispielia da-
zu ; jeder befrietigeude Beweis 1» dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefun
den werde», so wie auch zahlreiche Euipfehlnn-
gcn die Anwcis»»gszcttel begleitend. Ueber
7l»»< Flaschen sind allein iu Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
ke>t, foust würde eine so grosse O.uantilät nie

verkauft worden sein.
So wirksam ist die Medizi» gewesen in

Ciinrung der verschiedenen Kraukheitju für
welche sie empfohlen ist, dass sie allen ander»
Zubercituttgcu vo» Sarsaparilla, Pauaccas
ze. schnell vorangeht.

Viele Zi iigiiisse sind vo» Zeit zn Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo
steiianfwand von Zeitiingsbekauntmachuiigen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzengt wer-
de» vo» der Nützlichkeit dieser Medizin wen»
sie aiiriifen an Leidy's Gesnndheis Emporiiim
No I9i Nordzweiteilstrasse, »»terhalb der
Viiie Strasse, zum Schild des "golde«enAt-
lers nnd Schlangen" allwo Zeugnisse und
Nachweisnngen zn Hunderten von Fallen der
merkwürdigste» Kuren dnrrh diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, de» 2, Juni.
Medizin ist nm den oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu haben.
Juni 2t). bv.

Or. Lcidu's Blur-Ällen!
Dr. Binc-Pilleu !

Dr. Lcidy's Blut-Pillen ?

Ei» grosser Theil davo» ist Sarsaparilla
Sind die einzige» bestehende» Pillen w,lcbe
die stärkste Eigenheit besttzea für die Reini-
gnng der Eingeweide nnd die Fähigkeit, zn
gleicher Zeit, das Geblüt und Natur zu rei-
nigen.

Tr. Leidy's Vlut-Pillen,
Sind aus solchen medizinischen Ertrakren zu
sammeiigeselöt, welche scbou von den berüdm-
testeii Acrzten in den Vereinigten Staaten
angewandt wurden nnd in der ganzen Welt.

Dr. Leidy's Blut-Pillcn,
Sind ei» sicheresGegeiim ittel ,?.egen die übel»
Essckte »nd Felgen von Merknrn nnd Mine-
raliiii, oder die gefährlichen Estekte von den
schlechte» Arzeneic» und Onack - Medizinrn
vou O.iia»cksalbc-.il uud anstandlsche» Jmpor-
töreii.

Dr. L'idu's Vlut-^illen,
Sind Ann Ou ick, Aiicl Mcrturial, AutiGal-
lenhaft und gegcn all / Krankheit erzeugeude»
Ursache» oiur gegen d e Coustitutlon wirke»,
de Substauze».

Dr. Aidy'6 Blut-Pilleu,
Mögen angewendet werte« bei jnugen und
alten, mättnlichen nnd weiblichen, in allen
Verhältnissen, ohne Nückhaltung Von Arbeit,
Dlät oder mässigem Lebe», und ohne Furcbt
für Vcrkältuiig.

Hört! was Doktoren sagen! von Dr.
Leidy'v Blut-Pillen!

Auszug von einem Briefe von Dr Howard,
datil t Petersburg, Inn« Ii), IBZ9.

<<lch fand die Blut Pillen als eine vorzüg
liche Purgau; »ud Geblüt Ne»nig»»g, fand
sie mild »nd sanft iu ihren Wirklinge», keine
ekelhafte Krankheit crzciigrud im Magen, Leib«
schmerzen zc. wclche gewöhnlich dnrcl, Pur-
ganzen erzeugt werden. Ich glaube, daß' di,

Blut Pillen die allerträfcigsten in Existenz!
sind, vo» allem in Form vo» Pille», nnd weiß j
daß sie in nnzählichen Fällen die beste» W»-
klingt» hervorgebracht haben."

AnSzng eines Briefes von Dr. W. S. Lam-
bert, datirt Washington, Jnli 8, 1829.

"Ich faud Ihre Bl»t Pille» als «ineS d<r
höchst schätzbarsten AbfnhrlliigSmittel,welches
ich je anwandte. In der That, ich bin so z»,
friede» mit ihren Wirknnge», daß ich selten
ei» anderes Äl'führungsmittel anwende. Jeb
gebe sie fast in alle» Krankheiten wo Abfüh-
rung nöthig ist. ES ist auti, nicht immer der
Fall daß ich sie einzig als Abführiiiigsmiltel
anwende. Ich finde daß sie für rheumatische
Schmerze», Krankheiten der Haut nnd viele
andere Uebel, eben so wirksam sind.

Die Doktoren I. C. Hancock, CharlesHa»
mil »ud William Francis, vo» Pei'nst'lva-
nicii.?Dr. I. P. Llovd «ud Isaak Halbaeb,
vo» Neu Ol leans.?Dr. I. G. Lcvis iindJ»
n.uha» Debree, vo» Kcutnckl'. ?Dr. I. Cle-
ment, von Nichmoud.?Dr. Simon Sueed,
von Natcbez. ?Dr. I. O. Jarret. von Pitts
bnrg?stüumen der allgemeinen Meiniittg bei,

daß die Bluc-Pille» daß allersebätzbarste Ab-
führnngs und Blutrciniauugmittcl sind, und
eigenthümliche Mittel für rhenmathische Ue-
bel, Krankheite» der Hant.Kopfwei?, Schwin
del, Ohnmacht <c. :c., welches sie jemals ge-
kannt oder angcwandt haben, «nd gebrauchen
sie iu ihrer tägliche» Praxis."

Zahlreiche Zeugnisse von Individuen könn-
ten ebenfalls vorgelegt werde», aber die Ko-
sten für Advcrtciseii sind z» groß, nm deren
Pilblizirung z» erlauben. Zn alle Solchen,
die Gelegenheit haben möge«, möchte Dr. Lei-
bi) denlioch sagen -

Probn t seiueßlut-^tücn?
Vor allen Mitteln prooirt sie, ehe ihr res-
kirt andere zu probire». Sie wäre» nie »übe,
friedigeud?sie werden nie uiibefriedigeiid sei»
?können nie nnbefi iedigend sei» 1» einiger

ihrer Wirknnge», weil angenommen daß über
!M>,l><>u Schachtcln davon verkauft wurden,
»nd in »ichc eine» einzige» Falle war einige
davon nnbefi iedigend.

Wo ist Dr. Leidy?
WaS ist Or. Leidv ?

Die ganze Welt soll eS wissen! ! Sein Na-
me ist von selbst sich schnell derbrcitend?nnd
sein Rnhiil begleitet den Name».

Dr. N. B. Lcidv ist sowohl ei» regulärer
Appocheker als Arzt, attcstirt durch die Dok-
toren Phpsic, Chapman. Core, Gibson,Jack-
son, Hare, Horner, DewecS, James ?e.

Dr. N.B. Leidy ist ein geborner Peiinspl-
vanier, gebildet 1» dessen Instituten, »nd ist
nicht von Paris, London, Edinblirg oder ei-
nigem aiiSländischtn Orte, welche gewöhnlich
von Onaeksalber» uud Betrüger» angegeben
werde», welche denke», durch solche Tricks die
Unwissende» und Unkundige» leichter zu hin-
tergehe».

N. B. Leidv gibt medizinischen Nath um-
sonst, in allen Krankheiten vo» jeder Natur
»nd Art, rechnet nur de» gewöhnlichen Preis
für die Medizinen die er Vielleicht verordnen
mag, an seinem Medizin Scolw und Gesiind-
he»tS Emporium, No. 191 Notd 2te Strasse
iiahe der Weinstrasse, vom goldneu
Adler und Schlangen.) Philadelphia, wo ein-
zig preparirt werden, und im Großen »ud
Kleineu verkauft

T>. Leidy», 25liit-j?illen,

Ebenfalls zu verkaufen bei :

I. R. Smith ». Co. Strasse, nahe am
Rotheu Löwen Wirthshanse.

I. Gilbert li. Co. Zte St. oberhalb der
Wcin Strasse.

Friedrich Klctt, Ccke der Sten und Caliow-
hill Stralse.
G. W. Oakeln, Appotheker, Reading.
Sarah B.Morris, do. do.
John F. Lc>ng, do. L inkaster.
I. B. Moser, do. Ailentaii».
F. G. Linnert, Kanfmanu, Laneaster.

Schisty u. Smith, do. Hamburg.
?Z°Und zuin Verkauf in der Druckerei dieser

Zeitung, Preis LZ Cent die Schachtel.
Mai -Z6. 11.

LmzdmJMmm
Durch Privatbank zu verkaufen,

Eine schähbare Plantage,
gelegen in Jackson Tauuscbip, Wanne Ca«n-
ri), Indiana; grenzeiid an Jacksoilebourg
Meile vom National Weg, und 4 Meilen
vom Wciß Wasser Caral.

Enthaltend Acker
vom besten Land in Wayiie Caunty.

Die Lerbcssernttgen darauf beste-
heil aus einem prächtigen KikiM.Wohnh a u s e,
mit 2 guten Pumpen vor
neiie und prächtige Fi ehm Scheuer, uiid an-
dere Nebengebäude. Das Ganze befindet sich
im guttu Zustande und unter guten Fensen,
mehrsteutheils mit Sehwarz-Walliiiiß Rie-
geln. B<> Acker davon sind geklärt nnd das
l'ihrige ist mit schönem 'lVallnuß- und Ziik-

bewachsen.
Gutes Recht und Besitz kann einige Zeit

gegeben werde», von
Samuel Spittler.

Mai 5, 184».

N. B. Indem der Unterschricl'ene gcson-
ncn ist zu verkaufen, so werde» Kaustustige
wohlthun, sich mit postfreieu Briefe» a» de»
Eigenthümer, oder an den Herausgeber die-
ser Zeitung zu wenden, nm die Bedingungen,
wischt sehr aniiehmlich sind, zu erfahren.

IN. k l

?'u»' »ult: ut tltiit

Philadelphia und Reading !

Riegel babn.
'' '

Sommer ZTinnclitiinz.
Anfangend auf Freitag, Mai l, 1840.
Stunde» dcr Abfahrt für Passagier Karrc».

Täglich.

Von Pbila. «in 7 Nhr M. u. sz M. N
" Rcading Ilm 75 V M. und N. M.

Das Philadelphia Depot oder Niederlage
ist am Eck der Broad- und Cherrvstrasse.

Fährlohn:
Erste Klasse Karrcn K 2 5(1

Zweit? Klasse Karren 2 W
Dcr 5 llhr Karicnzn., von Philadelphia,

hält in Potrsrann an für Frühstück.
Der Moracn-Karrenzug von Philadelphia

»nd der Nachmittags-Karrcnziiq Von Rca-
dma, werden von einem Karren für Dame»
bcglcitct sein.

Beide Karrcn zn<ie halten an de» gewöhn-
lichen Plätzen an für Weg-Passagiere.
Tage für das Abgeben der Fracht-

Karreuzüge
Von Philadelphia, ain Mittwochs lind

Samstaa. um Uhr V. M.
Von Rcading, am Dienstag und Freitage

um Uhr V, M.
G. A. Nieoll«

Zlufscher von Trausportationcn.
Rcading, Mai s >B<t». bv.

V 0 r sc!) l a q
für die fernere Herausgabe dcS

Frelhetts - W a ch t e r s,
in Skippackcville, Moittgonicry Canntp, Pa

Das geehrte drulsche Publikum vouMout-
gomcrv »nd den angrcnzciiden Caniltics, im

Staat Pcnnsvlva»icn, werden ehrenvoll he»
iiachriehtiget von dem Vorschlag, für die fer-
nere Herausgabe vorcrsagter Zeitung, welche
seit einige» Jahren von Hrn. Arnold j?u-
welle, (jetzt Herausgeber des "Liberalen Bc
obachters," in Rcading,) hcraiiSgcgcbrn wnr-
de, dass ich jetzt die Heransgabe obiger Zei-
tung ganz alle,» auf mich genommen habe, ».

gesonnen bin, dieselbe fernerhin auf die wah-
ren rcpnbl'.kanischen Grundsätze TVasl'ing-
tc>» a hcrauezngeben, günstig für die Er-
wahluug von General Vviliiain
so», der Held von Tippeeanoe für'Prcsi-
deut, und Tvlor, von Birginicn, für
Vick-Prksldcnt der Vcr. Staate».

Bedingung? n.
Der "Frcihcirs-Wächrcr' wird jeden Mut

woch auf einen Snperialbogen schön und sau-
ber für "Einen Thaler" dcS Jahrs in halb-
jähriger Voransbczahlnng gedruckt erschei-
nen. Alle Zeitungen die dnrcb die Post be-
fördert werden gehen auf Koste» der llncer-
schreiber.

Diejenigen Herren welche ein Paek von 8
neue» Unterschreibe»» sammeln, »nd für die
Bezahl>i»g stehen, erhalten eine frei.

und Mittheilungen an den Her-
ausgeber müssen Postfrei sein, soiist werde»

> sie nicht angcnommcn.

I. P- smü l
Skippacksville, Montgomcry Caiinti,', Pa.
Mat 5, 1840.

Einladung zn r S u b 112 c r i p t i 0 n

für den

Liberalen Be obach t e r.
Ilm die obengenannte Zeitnng soviel wie

möglich mehr zu verbleiten, erlaubt sich der
HeranSgebe., derselben das geehrte Publi-
kniuznr Unccrschnft für dieselbe ergebenst
einzuladc».

Da »»Berks Cannty keine andere deutsche
Zeililiig besteht, welche die wahren Grund-
sätze der iinvcrfälschren Demokratie vertbei-
! digt. so werde» die Freunde des (Ken. TV.
>W. Warefson und .?jslui be
sonders anfmcrksain darauf gemacht, nnc
höstich aber ernstlich ersucht, für ihre Ver-
breitung zn sorgen.

c> d i Ii q » n g c » :

Der "Liberale Bcob.,cl ter" erscheint jeden
Dienstag ans einem grossen Supcrialbogcn niit
schönen Lettern gedruckt. Der Subscriprions
Preis ist Ein T h aler des Jahrs, welcher
in halhjälirigcr Boransbczahluug erbeten wird.
Wer im Laufe des Jahrs nicht bezahlt? dem
werden I Thaler SU EntS sür daö Jahr ange-
rechnet.

Für kürzere Zeit als ü Monat wird kein
Unterschreibet angenommen, und etwaige Aus
kündigllngen werden nur dann angenommen,
wenn sie einen Monat vor Ablauf des Sub-
scriptions-Termins geschehen und gleichzeitig
alle Rückstände abbezahlt werden.

Bekanntmachungen werden dankbar cinge
nonimcn uud für den gewöhnlichen Preis ein-
gerückt.

Unterschreibern in dieser Stadt wird du
Zeitung portofrei geschickt, weitere Versend»»
gen geschehen durch die Post oder Träger, von
Letztern für LZ Eent jährlich, auf Kosten de>

betreffenden Ul! terscl, reiber.
Briefe und Mittheilungen müssen porto

frei eingesandt werden.
Reading, den 28, Januar.

Dr. layue '6

Lrpect 0 rant
Diese unschätzbare Medizin bewirkt täglich ei

n'ge der höchst wunderbarsten Kuren welche j
bekannt waren. Alle die sie gebraucht habe.

für Asthma, Husten, Blutspein, stechenden
Hnsten. Stickstuß oder HiveS, Auszehrung,
Chronisches Seitenstechen, Heiserkeit, Schmer-
zen und Heiserkeit, Schmerzen und Brustbe,
klemmung, schweren Athem, und jede andere

Krankheit dcr Lunge und B r u st, könne»
und thuen von dcssen Nutzbarkeit zeugen.?
Br 0 nchiti s, Ungesundheit der Luft-

ist eine Krankheit lie jährlich Tausende
und abermals Tausende in ein vorzeitig Grab
versenkt, wird allezeit damit kurirt. Die ge-
wöhnlichen Symptome von dieser Kr.inkhe,c

sind Husten, Schmerzen der Lun-
ge und des Halses, Heiserkeit, schwercs Ath-
men, asthma, hektisches Fieber, Auswurf von
Schleim oder andern, Stoff, wie auch manch»
nial Blutspeikn. Es ist eine Entzündung von
der fein'n Haut, welche inwendig in de» Luft-
röhren oder Lustgesäss.n ist und durch alle Thei-
lc der Lunge laust. Dicser Erpcktorant unter-
drückt logleich dcn Hüften, die Schmerzcn,Ent»
ziinduug, Fieber und sch>vcres Athmen, bringt
ein freies und gelindes Ausweisen hervor, und
bewirkt ciire Kur in kurzer Zeit.

Die Asthma wird jcderzeir dadurch kurirt
Zwei oder oder drei grosse Dosis kurirt den
Stick'stiiß oder Hivc» bei Hindern, in fünf,
zehn Minuten bis zu einer Stunde Zeit. Dcr
Äeicl husten wird dadurch sogleich gelindert und
cine Kur in kurzer Zeit bcwirkt. Hunderte von
Pcrsonen welche die Nuszchrung hatten, und
von ihrkn Aerzten als unheilbar erklärt warcn,
sind dadurch wiederum zu ihrer vollkommenen
Gcsundhcit hcrgcstcllt worden.

Dr. Gc>ii,g, D. D. President
00m Granvillc Ecllcge, iu Ohio, (kürzlich von
Neu ?)ork) sagt:?er habe untcr einer starken
Vcrkältung,Austen und Heiserkeitgclittcn,und
daß sein Athmen so schwicrig gcwcscn sei, daß
er sich in grosser Gcfahr fühl're'zu ersticken, daß
er aber durch dcn Gcbrauch von diesem Erpcc«
toraut volikomnicn hcrgcstcllt wurde."?Frau
Dills, vou Salcm, N. I. ivnrdc von der Asth
ma, wcran sie 2U Zahrc lang gelittcn hatte,
durcb dcn Gebrauch von 2 Flaschcn von dieser
Medizin, kurirt. Frau Ward, vom nämli-
chcn Ort, wurde ebenfalls von der nämlichen
Krankheit, durch den Gebrauch von cincr Fla«
schc, kurirt. Eine junge Dame, ebenfalls von
Gaicm, welche wie ihrc Freunde glaubrcn,zicin
lich stark in Gcfahr dcr Auszehrung war, wur>
de , durch dcn Gcbrauch von 3 Flaschcn, voll,
kommcn hcraestcllt Dr. Hamiton, von St.
James, Süd-Cai olina, war stark nm cincm
»ustcn, Hclscrkcit und Scl nicrzi N ter Lunge
bchastct, und durch dcn Gcbiauch vo i einer
Flasche von dieser Mcd zin fand cr standhafte
Linderung.

Das folgende Ecrtsikar ist von einem prakti-
zircndcn Arzte, und sehr rcspcctabcln Gcistli»
chcn von dcr Methodisten Gemeinde, datirt
Modcst Taun, Pa. August 37 1833.

Dr. Ja,)ne.?Gcclwtcr Herr - Ich habe ihr
Erpcctoraut überall in meiner Praxis cingc»

j wandt, scit d.ni Ickten drei Monatcn, uud sür
alle Uebel von tLnt>l'i«dlnig

! dci uIIe, 2t 0 zctu iil.g, l,ma, Scl) I» er
! ze>, und Sci u''acl?l,eik" der cs iii
unstreitig das bcste Mittel was ich jemals gc«
braucht habe.

Mit Achtung Jbr
N. A- W-Ulains. M. D.

?luszug eines Ccrtisikats vom Ehrw. Doktor
B a b c 0 ck, lctzhcr>gen Prcsicdcnrcn vom

Washington Eollcge, Maine.
"Von früherer persönlicher Bekanntschaft

mit Dr. D. layne, einem regulären Studcn-
ten dcr mcdiz'nischcn Unirersität von Pcnnsyt.
vanien, und einen erfahrcncn glücklichen Prak«
tikantcn von Mcdizincn, war ich i», Stande
die zahlreichen Attestate zu Gunsten seiner vcr-
schicdcncn medizinische» Preparationcn zube
stätigen, v'clmchr wie cinc Mchrheit solcher
die nicht dieses wijftn. 9.'ach einem 3'crsuch
derselben in meiner cigcncn Familie, und eini«
ge davon persönlich, habe ich mich von.Wi.hr»
heil dicscr Icugnissc völlig übcrzeugt. Sic sindwas sic vorgeben zu scin?kerne Quasalbcrcicn
?sondcrn künstlich bcrcitctc Medizinen für ei-
nige der gefährlichsten mcnschlichen Krankhci:
tcu. Ich weiß daß sie und vcr->
schicdentlich von den geschiektestcn Doktorcn dcr
Medizin vorgesil ricbcn wcrdcn, sowohl in die»
ser Stadt als sonst wo, und ich nchmc keinen
Anstand dicsclben als cinen schätzbarcn Zusatzzu unsern medizinischen Material, und eine si-
chere sowohl als unschädlich uud nützliche Me-
dizin für die Kranken zu empfehlen."

Nusllö Babceck, jr.
Zum Verkauf bei George VO. Oak'elv,

Apothckcr, Rord stc Strasse, Reading, Agent
für Dr. layne.

Januar 7. tw.

Beikö Caunty Intelligenz Amt.
Auf dringendes Eisnchen viclcr feincr

Frcundc wurde lliitcrziichuctcr bcwogcn, ein
allgcnuincs Jutclligciiz-Aint, in Verbindung
mit ftincil a»d,rn Gcschaften. zn clöffncn.wl»Personc» für öffentliche Bclehrling, irgend
Hänfcr, die zu verlchnc», zu vcrkaufen, oder
i» vcrmoi tgätschc» si»d, eiiitragc» lass.» »nd
Solche, dic z» reute», kaufe» oder auf Mort,
gäc>ch zu lchnc» wünschen, Erki.ndignng eir»
ziehen köiincn. auch werden «lle andcre zu
cliicm Jiitclligen; Amt gehörende Geschäfte
verrichtet uns Anfrage bei

George W. Oakelev,
Nord ste Straffe, gegenüber dcr EpiS«

kopal Kirche, Reading.
November >9.

John S. A nlenbach '6
Neuer Eisen Waaren Stohr,

Ecke der Ltcn und Ost Penn Strassen
eadi n g.

Reading Dcccnibcr 17.
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